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A. Allgemeine Mandatsbedingungen 

Für alle Verträge, die Sie mit mir, Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link, handelnd unter der Kanzleibezeich-

nung LexOne Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link (nachfolgend auch: „Rechtsanwalt“), abschließen und 

welche die Erteilung von rechtlichem Rat und Auskunft, eine anwaltliche Geschäftsbesorgung (z. B. Ihre 

außergerichtliche Vertretung, Erstellung von Verträgen etc.) oder Ihre Vertretung in einem gerichtlichen 

oder behördlichen Verfahren zum Gegenstand haben (nachfolgend: „Mandat“ oder „Beratungsleis-

tung“), gelten folgende Allgemeine Mandatsbedingungen. Diese geltend auch für die Vertragsanbah-

nung sowie Folgeverträge, die Sie mit mir schließen: 

1. Zustandekommen und Umfang des Mandats 

Ein Mandat kommt durch die Annahme eines entsprechenden Angebots von Ihnen durch mich zu-

stande. 

Der Umfang des Mandats ergibt sich aus dem durch Ihren Mandatsantrag begrenzten Mandatsver-

trag.  

Sofern nicht ausdrücklich anders zwischen uns vereinbart ist, 

a) bezieht sich meine Beratungsleistung ausschließlich auf das Recht der Bundesrepublik Deutsch-

land, 

 

b) umfasst meine Beratungsleistung keine steuerrechtliche Beratung (steuerliche Auswirkungen 

haben Sie durch fachkundige Dritte, z. B. Steuerberater*in, Wirtschaftsprüfer*in, auf eigene Ver-

anlassung und Kosten klären zu lassen und mir etwaige steuerrechtliche Gestaltungsanforde-

rungen rechtzeitig mitzuteilen bzw. mitteilen zu lassen, 

 

c) erbringe ich meine Beratungsleistung ausschließlich gegenüber Ihnen, d. h. ich übernehme ge-

genüber Dritten keine Haftung oder Verantwortlichkeit, soweit diese Dritten nicht durch Verein-

barung ausdrücklich in den Schutzbereich des Mandats einbezogen werden, 

 

d) bin ich zur Einlegung von Rechtsmitteln (z. B. Berufung gegen ein erstinstanzliches Urteil) und 

Rechtsbehelfen nur dann verpflichtet, soweit das ausdrücklich als Mandatsinhalt zwischen uns 

vereinbart wurde. 

 

2. Meine Pflichten 

Meine Verpflichtung zum Tätigwerden besteht frühestens mit Annahme des Mandats. Im Rahmen 

meines Tätigwerdens werde ich insbesondere folgende Leistungen erbringen: 

a) Rechtliche Prüfung 

Ich prüfe Ihre Rechtssache sorgfältig, unterrichte Sie über das Ergebnis der Prüfung und vertrete 

gegenüber Dritten Ihre rechtlichen Interessen im jeweils beauftragten Umfang. 

b) Verschwiegenheit 

Ich bin berufsrechtlich zur Verschwiegenheit verpflichtet. Diese Pflicht bezieht sich auf alles, was 

mir im Rahmen des Mandats durch Sie anvertraut oder sonst bekannt wird. Insoweit steht mir grund-

sätzlich ein Zeugnisverweigerungsrecht zu. Ich bin jedoch berechtigt, zur Erfüllung eigener steuer-

licher Pflichten den Finanzbehörden die Mandatsbeziehung (Ihren Namen, Ihre Adresse, Ihre Um-

satzsteuer-ID, Gegenstand des Mandats und Höhe der Vergütung) offenzulegen. 
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Keine Verschwiegenheitsverpflichtung gilt bei der Inanspruchnahme einer Rechtsschutzversiche-

rung durch Sie gegenüber Ihrer Rechtsschutzversicherung, siehe nachfolgende Ziff. 5. 

c) Verwahrung von Geldern 

Für Sie bei mir eingehende Gelder werden von mir treuhänderisch verwahrt und – vorbehaltlich den 

nachfolgenden Ziff. 4 und 5 – unverzüglich auf Ihre Anforderung von mir an die von Ihnen benannte 

Stelle ausbezahlt. 

d) Datensicherheit 

Ich werde alle verhältnismäßigen und zumutbaren Vorkehrungen gegen Verlust und Zugriffe unbe-

fugter Dritter auf Ihre Daten treffen und laufend dem jeweils bewährten Stand der Technik anpassen. 

3. Ihre Obliegenheiten 

Die Mandatsbearbeitung erfordert die Beachtung insbesondere der folgenden Obliegenheiten von 

Ihnen: 

a) Umfassende Information 

Sie werden mich über alle mit dem Auftrag zusammenhängenden Tatsachen vollständig und wahr-

heitsgemäß informieren und mir sämtliche mit dem Auftrag zusammenhängenden Unterlagen und 

Daten in geordneter Form übermitteln. Sie werden während der Dauer des Mandats nur in Abstim-

mung mit mir mit Gerichten, Behörden, der Gegenseite oder sonstigen Beteiligten in Kontakt treten 

und sämtliche von diesen während der Mandatsbearbeitung erhaltenen Informationen an mich wei-

terleiten. 

b) Vorsorge bei Abwesenheit und Adressänderung 

Sie werden mich umgehend im Hinblick auf die Änderung Ihrer Kontaktdaten informieren und bei 

einer Unerreichbarkeit von mehr als einer Woche für eine Vertretung sorgen. 

c) Prüfung von Mitteilungen 

Ich darf Ihren Angaben ohne eigene Nachprüfung vertrauen und die von Ihnen mitgeteilten Tatsa-

chen meiner Sachbearbeitung zugrunde legen. Sie werden die Ihnen von mir übermittelten Nach-

richten, Entwürfe und Schreiben sorgfältig daraufhin überprüfen, ob die darin enthaltenen Sachver-

haltsangaben wahrheitsgemäß und vollständig wiedergegeben sind. 

4. Vergütung 

Die Abrechnung des Mandats erfolgt nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG), soweit nicht 

eine individuelle Vergütungsvereinbarung zwischen uns geschlossen wurde. Die für meine Tätigkeit 

nach dem RVG anfallenden Gebühren richten sich, mit Ausnahme von Strafsachen oder bestimmten 

sozialrechtlichen Angelegenheiten, nach dem Gegenstandswert des Mandats oder nach einer ge-

sondert vereinbarten Vergütungsvereinbarung. 

Werden in außergerichtlichen Angelegenheiten niedrigere als die im RVG vorgesehenen Gebühren 

zwischen uns vereinbart, ist eine solche Vereinbarung nur verbindlich, wenn sie mindestens in 

Schrift- oder Textform geschlossen wurde. 

Wichtiger Hinweis: 

Ich weise Sie ausdrücklich darauf hin, dass in arbeitsgerichtlichen Streitigkeiten außergerichtlich 

sowie in der ersten Instanz kein Anspruch auf Erstattung der Rechtsanwaltsgebühren oder sonstiger 

Kosten besteht. In solchen Verfahren trägt unabhängig vom Ausgang jede Partei ihre Kosten selbst. 

Dies gilt grundsätzlich auch für Kosten in Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit. 
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Sie sind verpflichtet, auf meine Anforderung einen angemessenen Vorschuss und nach Beendigung 

des Mandats meine Zahlungsansprüche vollständig auszugleichen. Dies gilt unabhängig davon, ob 

Ihnen in diesem Zusammenhang Zahlungs- bzw. Erstattungsansprüche gegen eine Rechtsschutz-

versicherung, die Gegenseite oder Dritte zustehen. 

Abtretung: 

Zur Sicherung meiner Zahlungsansprüche gegen Sie treten Sie hiermit sämtliche gegenüber der 

Gegenseite, Ihrer Rechtsschutzversicherung oder sonstigen Dritte auf die Zahlung von Geld gerich-

teten Ansprüche an mich ab. Hiermit nehme ich diese Abtretung an. 

5. Rechtsschutzversicherung 

Sofern Sie die Inanspruchnahme einer von Ihnen unterhaltenen Rechtsschutzversicherung wün-

schen und mich beauftragen, Versicherungsleistungen in Anspruch zu nehmen, befreien Sie mich 

unwiderruflich von meiner Verschwiegenheitsverpflichtung gegenüber Ihrer Rechtsschutzversiche-

rung. 

Das Bestehen einer Rechtsschutzversicherung führt zu keiner Änderung der Vertrags- und Leis-

tungsbeziehung zwischen uns. Ich werde meine Leistung ausschließlich für und gegenüber Ihnen 

erbringen und in Rechnung stellen, Sie werden umgekehrt die geschuldete Vergütung gegenüber 

mir begleichen. Eingehende Erstattungsleistungen werde ich umgehend an Sie auskehren, soweit 

durch Sie kein Zahlungsrückstand bei mir besteht. 

Wichtiger Hinweis: 

Die Versicherungsleistung Ihrer Rechtsschutzversicherung umfasst hinsichtlich meiner Vergütung 

in der Regel nur die gesetzlichen Mindestgebühren nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz ab-

züglich eines nach dem Versicherungsvertrag vereinbarten Selbstbehalts und die Versicherungs-

leistung führt in der Regel nicht zu einer vollständigen Deckung des finanziellen Aufwands meiner 

anwaltlichen Beratung bzw. Vertretung von Ihnen. 

Sie sind einverstanden, dass ich gem. § 86 Versicherungsvertragsgesetz in Verbindung mit den 

Allgemeinen Rechtsschutzbedingungen der Rechtsschutzversicherer Kostenerstattungen in dem 

Umfang unmittelbar an Ihre Rechtsschutzversicherung auskehre, in dem die Rechtsschutzversiche-

rung Leistungen gegenüber Ihnen erbracht hat. 

6. Kommunikation 

Soweit wir nicht ausdrücklich einen bestimmten Kommunikationsweg und ggf. Vorkehrungen gegen 

Zugriffe Dritter vereinbart haben, komme ich Ihrer Informationspflicht durch die Nutzung eines von 

Ihnen mitgeteilten Kommunikationsweges nach. Die mir insoweit von Ihnen mitgeteilten Kontaktda-

ten sind bis zur Mitteilung einer Änderung maßgeblich. Mit Ihrem Einverständnis kann ich meine 

Informationspflicht auch durch Gewährung eines Zugangs zu meinem Mandantenportal erfüllen. 

Wichtiger Hinweis: 

Ich weise Sie darauf hin, dass insbesondere die Kommunikation per E-Mail nicht vor Zugriffen Dritter 

geschützt ist, sofern keine geeigneten technischen Vorkehrungen (insbesondere Verschlüsselung, 

keine Verwendung des HTML-Formats) getroffen wurden. 
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7. Haftungsbeschränkung 

Meine Haftung aus dem zwischen Ihnen und mir bestehenden Mandat auf Ersatz eines durch 

einfache Fahrlässigkeit verursachten Schadens ist auf eine Million Euro beschränkt (§ 52 

Abs. 1 Satz 1 Ziff. 2 Bundesrechtsanwaltsordnung). Diese Haftungsbeschränkung gilt nicht 

bei grob fahrlässiger oder vorsätzlicher Schadensverursachung, ferner nicht für eine Haftung 

für schuldhaft verursachte Schäden wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit einer Person. 

Ich habe eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen, die je Versicherungsfall eine Million Euro ab-

deckt (maximal zwei Millionen Euro pro Versicherungsjahr). Sofern Sie wünschen, eine über diesen 

Betrag hinausgehende Haftung abzusichern, besteht für jeden Einzelfall die Möglichkeit einer Zu-

satzversicherung, die auf Ihren Wunsch und Ihre Kosten abgeschlossen werden kann. 

8. Abtretung 

Rechte aus dem Mandat dürfen Sie nur nach meiner vorherigen Zustimmung abtreten. 

9. Schlichtungsstellen 

Für vermögensrechtliche Streitigkeiten aus unserem Mandatsverhältnis ist die Schlichtungsstelle 

der Rechtsanwaltschaft, Neue Grünstraße 17, 10179 Berlin, www.s-d-r.org zuständig. 

Ich bin zu einer Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren weder verpflichtet noch erkläre ich 

mich zu einer Teilnahme an einem solchen Verfahren im Vorhinein bereit. Die Möglichkeit der Streit-

beilegung durch eine Verbraucherschlichtungsstelle während einer konkreten Streitigkeit bei Zu-

stimmung beider Vertragsparteien gemäß § 37 VSBG bleibt hiervon unberührt. 

10. Gerichtsstand und Leistungsort 

Als Gerichtsstand wird München vereinbart, sofern Sie bei Abschluss des Mandats nicht mit Ver-

brauchereigenschaft gehandelt haben. Unabhängig davon ist für den Fall, dass Sie nach Auftragser-

teilung Ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem Geltungsbereich der Bundesre-

publik Deutschland verlegen oder Ihr Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Kla-

geerhebung nicht bekannt ist, als Gerichtsstand München vereinbart. 

Leistungsort ist mein Kanzleisitz, es sei denn, wir haben einen anderen Leistungsort ausdrücklich 

vereinbart. 

11. Schlussbestimmungen 

Für alle vertraglichen Beziehungen zwischen uns gilt ausschließlich das materielle Recht der Bun-

desrepublik Deutschland. 

Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Mandatsbedingungen unwirksam oder undurchführbar 

sein oder werden, wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Regelungen nicht berührt. Anstelle der 

unwirksamen oder undurchführbaren Regelung verpflichten wir uns, eine Regelung zu vereinbaren, 

die dem wirtschaftlichen Gehalt der unwirksamen Regelung am nächsten kommt. 

  

http://www.s-d-r.org/
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B. Hinweise zur Datenverarbeitung 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

Verantwortlicher: Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link, 

   handelnd unter der Kanzleibezeichnung 

   LexOne Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link 

   Zenettistraße 20, 80337 München 

   Telefon: +49 89 5480410-10 

   E-Mail: rechtsanwalt@lex-one.de  

Zur Bestellung eines Datenschutzbeauftragten bin ich nicht verpflichtet. 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Ver-

wendung 

Wenn Sie mich mandatieren, erhebe ich folgende Informationen: 

• Anrede, Vorname, Nachname, 

• eine gültige E-Mail-Adresse, 

• Anschrift, 

• Telefonnummer (Festnetz oder auch Mobilfunk) 

• Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des 

Mandats notwendig sind. 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

• um Sie identifizieren zu können; 

• um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 

• zur Korrespondenz mit Ihnen; 

• zur Rechnungsstellung; 

• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der Geltendmachung etwai-

ger Ansprüche gegen Sie. 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO zu 

den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige 

Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. 

Die für die Mandatierung von mir erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der 

gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Rechtsanwält*innen (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjah-

res, in dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass ich 

nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewah-

rungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung ver-

pflichtet bin oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a 

DSGVO eingewilligt haben. 

  

mailto:rechtsanwalt@lex-one.de
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3. Weitergabe von Daten an Dritte 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 

Zwecken findet nicht statt. 

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit 

Ihnen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu ge-

hört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner*innen und deren Vertreter*innen (insbe-

sondere deren Rechtsanwält*innen) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke 

der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebe-

nen Daten dürfen von den Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 

Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheim-

nis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 

4. Online-Anwendungen 

Soweit Sie damit einverstanden sind, nutze ich in der Zusammenarbeit mit Ihnen auch Online-An-

wendungen. Für diese gilt das Folgende: 

Terminvereinbarung 

Auf meiner Website haben Sie die Möglichkeit, Termine mit mir zu vereinbaren. Für die Terminbu-

chung verwende ich das Tool Zeeg. Die Angaben in den Eingabemasken werden verarbeitet, um die 

Terminbuchung durchzuführen und diese per E-Mail zu bestätigen. Der Betreiber dieses Dienstes 

ist die Zeeg GmbH, Friedrichstr. 114 A, 10117 Berlin. Mehr Informationen erhalten Sie un-

ter https://zeeg.me/de/legal/gdpr und https://zeeg.me/de/legal/privacy. 

Die von Ihnen eingegebenen Daten verbleiben bei mir, bis Sie mich zur Löschung auffordern, Ihre 

Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt. Zwin-

gende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt. 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Ich habe ein berechtigtes 

Interesse an einer einfachen Terminvereinbarung mit bestehenden Mandant*innen und potenziellen 

Mandant*innen. Sofern eine entsprechende Einwilligung abgefragt wurde, erfolgt die Verarbeitung 

ausschließlich auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Die Einwilligung ist jederzeit widerruf-

lich. 

Google Webfonts 

Meine Website verwendet zur Darstellung der Schrift sogenannte Webfonts. Diese werden von 

Google bereitgestellt (http://www.google.com/webfonts/). Dazu lädt beim Aufrufen meiner Website 

ihr Browser die benötigte Webfont in Ihren Browsercache. Das ist notwendig, damit auch Ihr Browser 

eine optisch verbesserte Darstellung meiner Texte anzeigen kann. Wenn Ihr Browser diese Funktion 

nicht unterstützt, wird eine Standardschrift von Ihrem Computer zur Anzeige genutzt.  

Weitergehende Informationen zu Google Webfonts finden Sie unter: https://develo-

pers.google.com/fonts/faq?hl=de-DE&csw=1. Allgemeine Informationen zum Thema Datenschutz 

bei Google finden Sie unter: http://www.google.com/intl/de-DE/policies/privacy/. 

Online-Mandatsannahme 

Zur digitalen Mandatsannahme setze ich den entsprechenden Service von Justin Legal (Justin Le-

galTech GmbH, Columbiadamm 37, 10965 Berlin) ein. Justin Legal bietet uns ein modernes System 

für die Mandatsannahme und Ihnen darüber hinaus die Möglichkeit, mir möglichst einfach die not-

wendigen mandatsbezogenen Informationen zukommen lassen. Justin Legal wird hierbei für mich 

als Auftragsverarbeiter tätig. 

https://zeeg.me/de/legal/gdpr
https://zeeg.me/de/legal/privacy
http://www.google.com/webfonts/
https://developers.google.com/fonts/faq?hl=de-DE&csw=1
https://developers.google.com/fonts/faq?hl=de-DE&csw=1
http://www.google.com/intl/de-DE/policies/privacy/
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Je nach Formular und Fall werden verschiedenste in den jeweiligen Feldern ersichtliche Daten und 

Informationen abgefragt. Hierzu zählen u. a. aber nicht notwendigerweise: Name, Vorname, Geburts-

datum, Anschrift und weitere Kontakt- sowie fallspezifische Daten. 

Ihre Daten werden für die Zwecke der Mandatsbearbeitung erfasst und verarbeitet, so wie es auch 

außerhalb der digitalen Mandatsannahme durch Justin Legal bei mir der Fall war und ist. Rechts-

grundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist regelmäßig Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO, wonach 

die Verarbeitung für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, 

oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen Person erfol-

gen, erforderlich ist. 

Justin Legal hat sich mir gegenüber hinsichtlich der zu verarbeitenden Daten zur Verschwiegenheit 

nach § 43e BRAO verpflichtet. Justin Legal verarbeitet die Daten ausschließlich auf meine Weisung 

und für die vorgenannten Zwecke. 

Weitere Informationen zur Datenverarbeitung durch Justin Legal erhalten Sie unter: https://justin-

legal.com/datenschutz. 

Microsoft Teams 

Ich verarbeite personenbezogene Daten, soweit das zur Kommunikation und Zusammenarbeit mit 

Ihnen über Microsoft Teams erforderlich ist. Hierzu gehören personenbezogene Daten von 

• Ihnen als die Person, die mit mir via Microsoft Teams kommuniziert oder zusammenarbeitet, 

• anderen Personen, die Gegenstand einer solchen Kommunikation oder Zusammenarbeit sind, 

z. B. Ihre Angestellten, Kolleg*innen, Berater*innen. 

Dabei verarbeite ich folgende Kategorien personenbezogener Daten soweit erforderlich: 

• Angaben, die Sie zum Bestandteil Ihres eigenen Accounts bei Microsoft Teams gemacht haben, 

• technische Daten, die zur Bereitstellung einer Microsoft Teams-Funktion erforderlich sind, ins-

besondere IP-Adresse, Zeit und Dauer der Nutzung, Protokoll- und andere Nutzungsdaten, 

• Audio- und/oder Videodaten von Teilnehmer*innen an Audio- bzw. Video-Konferenzen, 

• Kontaktinformationen, insbesondere Vor- und Nachname, ggf. Titel, Adresse, Telefonnummer, E-

Mail-Adresse, 

• Angaben zur geschäftlichen bzw. beruflichen Tätigkeit, 

• sonstige im Zusammenhang mit der Kommunikation oder Zusammenarbeit stehende Angaben. 

Der Zweck sowie die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ergibt 

sich grundsätzlich aus dem jeweiligen Zusammenhang der Kommunikation bzw. Zusammenarbeit. 

Solche Zusammenhänge und die entsprechenden Rechtsgrundlagen sind oben beschrieben. Im 

Übrigen ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Zur technischen Bereitstellung der Microsoft Teams-Funktionen übermittele ich die vorgenannten 

Daten an Microsoft. Microsoft ist insofern zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet und verarbeitet 

Daten nur im Auftrag und nach den Weisungen von mir.  

Audio- und Videodaten, die während einer Audio- bzw. Videokonferenz oder einer Screen-Sharing-

Sitzung entstehen, werden nur für die Dauer der Konferenz bzw. Sitzung verarbeitet und unmittelbar 

anschließend gelöscht. Aufzeichnungen, die darüber hinaus aufbewahrt werden, werden ohne Ihre 

gesonderte ausdrückliche Einwilligung nicht erstellt. 

https://justin-legal.com/datenschutz
https://justin-legal.com/datenschutz
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Kommunikation per Text sowie Daten aus der Zusammenarbeit auf einer Co-Working-Plattform wer-

den so lange aufbewahrt, wie es der Zusammenhang der Zusammenarbeit gebietet. Im Übrigen 

werden sie gelöscht oder anonymisiert, sobald ihre Kenntnis nicht mehr erforderlich ist, es sei denn 

gesetzliche Vorschriften gebieten oder erlauben die weitere Aufbewahrung. 

Weitere Informationen zum Umgang von Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 

Microsoft unter https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement. 

Mandantenportal 

Ich biete meinen Mandant*innen an, mein Mandantenportal zu nutzen. Die Nutzung des Mandan-

tenportals erfolgt im Rahmen der Vertragsdurchführung auf Basis von Art. 6 Abs. lit. b DSGVO. 

Darüber hinaus habe ich ein berechtigtes Interesse nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO an der Bereit-

stellung einer technologisch sicheren und modernen Lösung für meine Mandant*innen. Das Man-

dantenportal wird für mich durch die Anbieterin Silberfluss Technologies GmbH, Agnes-Pockels-

Bogen 1, 80992 München, E-Mail: info@silberfluss.io bereitgestellt. Die Datenschutzhinweise der 

Anbieterin finden Sie unter https://www.silberfluss.io/datenschutzerklaerung.  

WhatsApp Business 

Ich biete Ihnen an, mit mir über den Instant-Messaging-Dienst WhatsApp zu kommunizieren. Anbi-

eter dieses Dienstes ist WhatsApp Ireland Limited, 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, 

Dublin 2, Irland. 

Sofern Sie mich im Rahmen eines bestehenden Mandatsverhältnisses per WhatsApp kontaktieren, 

speichere und verwende ich die von Ihnen bei WhatsApp genutzte Mobilfunknummer sowie – falls 

bereitgestellt – Ihren Vor- und Nachnamen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO zur Bearbeitung und 

Beantwortung Ihres Anliegens.  

Falls Sie mich über WhatsApp für allgemeine Anfragen kontaktieren, z. B. Bitte um Übernahme eines 

Mandats, allgemeine Fragen zu meinen Leistungen, etc., speichere und verwende ich die von Ihnen 

bei WhatsApp genutzte Mobilfunknummer sowie – falls bereitgestellt – Ihren Vor- und Nachnamen 

gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO auf Basis meines berechtigten Interesses an der effizienten und 

zeitnahen Beantwortung Ihrer Anfrage. 

Ihre Daten verwende ich nur zur Beantwortung Ihres Anliegens per WhatsApp verwendet. Die Kom-

munikation erfolgt über eine Ende-zu-Ende-Verschlüsselung (Peer-to-Peer), die verhindert, dass 

WhatsApp oder sonstige Dritte Zugriff auf die Kommunikationsinhalte erlangen können. Eine Weiter-

gabe Ihrer Daten an Dritte findet nicht statt. 

WhatsApp erhält jedoch Zugriff auf Metadaten, die im Zuge des Kommunikationsvorgangs entstehen 

(z. B. Absender, Empfänger und Zeitpunkt). Weitere Details zur Datenverarbeitung finden Sie in der 

Datenschutzrichtlinie von WhatsApp unter: https://www.whatsapp.com/legal/#privacy-policy. Ich 

weise Sie im Übrigen darauf hin, dass WhatsApp nach eigener Aussage, personenbezogene Daten 

seiner Nutzer an die in den USA ansässigen Unternehmen WhatsApp LLC und Meta Platform Inc. 

übermittelt. Die Datenübertragung in die USA wird auf die Standardvertragsklauseln der EU-Kom-

mission gestützt. Details finden Sie hier: https://www.whatsapp.com/legal/business-data-transfer-ad-

dendum.  

Bitte beachten Sie, dass WhatsApp Business Zugriff auf das Adressbuch des von mir hierfür ver-

wendeten mobilen Endgeräts erhält und dort im Adressbuch gespeicherte Telefonnummern auto-

matisch an einen Server von WhatsApp LLC oder Meta Platform Inc. in den USA überträgt. Für den 

Betrieb meines WhatsApp-Business-Kontos verwende ich ein mobiles Endgerät, in dessen Adress-

buch ausschließlich die WhatsApp-Kontaktdaten solcher Nutzer gespeichert werden, die mit mir per 

WhatsApp auch in Kontakt getreten sind. Hierdurch stelle ich sicher, dass jede Person, deren 

https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement
http://info@silberfluss.io
https://www.silberfluss.io/datenschutzerklaerung
https://www.whatsapp.com/legal/#privacy-policy
https://www.whatsapp.com/legal/business-data-transfer-addendum
https://www.whatsapp.com/legal/business-data-transfer-addendum
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WhatsApp-Kontaktdaten in meinem Adressbuch gespeichert sind, bereits bei erstmaliger Nutzung 

der App auf ihrem Gerät durch Akzeptanz der WhatsApp-Nutzungsbedingungen in die Übermittlung 

ihrer WhatsApp-Telefonnummer aus den Adressbüchern ihrer Chat-Kontakte gemäß Art. 6 Abs. 1 

lit. a DSGVO eingewilligt hat. Eine Übermittlung von Daten solcher Nutzer, die WhatsApp nicht ver-

wenden oder mich nicht über WhatsApp kontaktiert haben, wird hierdurch ausgeschlossen. 

5. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber mir zu wider-

rufen. Dies hat zur Folge, dass ich die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, 

für die Zukunft nicht mehr fortführen darf; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von mir verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 

verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 

personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten of-

fengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 

Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen ei-

nes Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei mir erhoben wurden, 

sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer 

bei mir gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei mir gespeicherten personenbezogenen Daten zu 

verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 

und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen In-

teresses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erfor-

derlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 

verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrecht-

mäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und ich die Daten nicht mehr benötige, Sie jedoch 

diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 

oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie mir bereitgestellt haben, in ei-

nem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermitt-

lung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie 

sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder 

meines Kanzleisitzes wenden. 

6. Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Wider-

spruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe 

vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an rechtsan-

walt@lex-one.de. 

mailto:rechtsanwalt@lex-one.de
mailto:rechtsanwalt@lex-one.de
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C. Informationen nach der Dienstleistungs-Informationspflichten-Verord-

nung (DL-InfoV) 

1. Kontakt  

Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link, 

handelnd unter der Kanzleibezeichnung 

LexOne Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link 

Zenettistraße 20, 80337 München 

Telefon: +49 89 5480410-10 

E-Mail: rechtsanwalt@lex-one.de 

2. Rechtsform  

Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link ist als Einzelanwalt tätig.  

3. Berufsbezeichnung und zuständige Kammern  

Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link ist nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland zugelassen 

und Mitglieder der Rechtsanwaltskammer für den Oberlandesgerichtsbezirk München, Tal 33, 80331 

München, info@rak-m.de, www.rak-muenchen.de.  

4. Umsatzsteueridentifikationsnummern (§ 27a UStG)  

DE262781521  

5. Allgemeine Geschäftsbedingungen  

Es gelten die Allgemeinen Mandatsbedingungen, die Ihnen vor Mandatsannahme zur Kenntnis-

nahme ausgehändigt wurden, siehe oben unter A.  

6. Berufshaftpflichtversicherung  

Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft,10900 Berlin  

Räumlicher Geltungsbereich: Bundesrepublik Deutschland  
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D. Regelungen zur Kommunikation per E-Mail 

1. Datenschutz und Datensicherheit beim E-Mail-Verkehr  

Bei der Übermittlung von E-Mails besteht die Gefahr, dass Dritte unberechtigt Zugriff auf den E-Mail-

Inhalt nehmen. Deshalb ist beim E-Mail-Verkehr die gebotene Vertraulichkeit von Nachrichten, 

Schriftsätzen, Verträgen etc. nicht sicher gewährleistet.  

2. Optionen für den Mandanten  

Um die Sicherheitsrisiken beim E-Mail-Verkehr möglichst gering zu halten, biete ich meinen Man-

dant*innen für den E-Mail-Verkehr folgende drei Optionen:  

  

Option 1:  

  

Transportverschlüsselung und  

Ende-zu-Ende-Verschlüsselung  

Der gesamte E-Mail-Verkehr wird mit einer 

Transportverschlüsselung und mit einer Ende-

zu-Ende-Verschlüsselung abgewickelt. Die 

Ende-zu-Ende-Verschlüsselung erfolgt über 

S/MIME. Hierzu muss der Mandant über ein 

S/MIME-Zertifikat verfügen.  

Option 2:  Passwortgeschützter Anhang  Der gesamte E-Mail-Verkehr wird mit passwort-

geschützten PDF-Anhängen abgewickelt. Dabei 

werden nur die vertraulichen PDF-Anhänge, 

nicht aber der E-Mail-Text verschlüsselt. Der 

Passwortschutz von PDF-Anhängen ist deutlich 

geringer als der Schutz einer Ende-zu-Ende-Ver-

schlüsselung.   

Option 3:  nur Transportverschlüsselung  Der gesamte E-Mail-Verkehr wird unverschlüs-

selt abgewickelt. Lediglich der E-Mail-Transport 

von uns zu unserem E-Mail-Provider erfolgt ver-

schlüsselt. Bei dieser Option besteht der ge-

ringste Schutz.  

  

3. Festlegung des Mandanten  

Ich gehe davon aus, dass Sie mit der Option 3 einverstanden sind, wenn Sie diesen Kommunikati-

onsweg vorschlagen oder beginnen und ihn auch nach Erhalt dieser Informationen fortsetzen.  

Sollten Sie die Kommunikation auf einem anderen Weg als Option 3 wünschen, setzen Sie sich bitte 

mit mir in Verbindung.  
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E. Widerrufsbelehrung 

Sofern Mandant*innen Verbraucher*innen im Sinne des § 13 BGB sind, das Mandat ausschließlich 

unter Einsatz von Fernkommunikationsmitteln zustande kam und der Vertragsschluss im Rahmen 

eines vom Rechtsanwalt für den Fernabsatz organisierten Vertriebs- und Dienstleistungssystem er-

folgte oder der Mandatsvertrag außerhalb der Kanzleiräume des Rechtsanwalts geschlossen wurde, 

steht den Mandant*innen ein Widerrufsrecht zu. 

Widerrufsbelehrung  

Widerrufsrecht  

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerru-

fen.  

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.  

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie mir, Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link, handelnd un-

ter der Kanzleibezeichnung LexOne Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link, Zenettistraße 20, 80337 

München, Telefon: 089 5480410-10, E-Mail: rechtsanwalt@lex-one.de, mittels einer eindeutigen Er-

klärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder einer E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 

Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das unter F. folgende Muster-Widerrufsformular 

verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.  

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Wider-

rufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, habe ich Ihnen alle Zahlungen, die ich von Ihnen erhalten habe, 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mittei-

lung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei mir eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwende 

ich dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei 

denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen 

dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben 

Sie mir einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem 

Sie mir von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits 

erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienst-

leistungen entspricht. 
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F. Muster-Widerrufsformular 

Wenn Sie den Mandatsvertrag widerrufen möchten, dann können Sie dieses Formular ausfüllen und 

an mich zurücksenden. Die Verwendung dieses Formulars ist für die Ausübung des Widerrufs jedoch 

nicht verpflichtend, es reicht eine eindeutige Erklärung über Ihren Willen, den Mandatsvertrag wi-

derrufen zu wollen. 

Hiermit widerruf(n) ich/wir(*) den mit 

LexOne Rechtsanwalt Etienne Zanier-Link, Zenettistraße 20, 80337 München 

abgeschlossenen Mandatsvertrag betreffend 

______________________________________________. 

 

Name:  _____________________________________________________ 

 

Anschrift:  _____________________________________________________ 

 

Datum:  _____________________________________________________ 

 

Unterschrift: _____________________________________________________ 

 

 

(Unterschrift nur bei Mitteilung auf Papier) 

(*) Unzutreffendes bitte streichen. 


